Ich hoffe, viele von Ihnen kennen mich bereits – nicht nur, weil ich hier wohne, sondern weil ich unsere Stadt in all ihren Facetten lebe. Dennoch möchte ich mich gerne kurz vorstellen und Ihnen einen Einblick in meinen persönlichen und beruflichen Hintergrund geben.
Ich bin 51 Jahre alt, lebe in einer langjährigen Partnerschaft – ganz ohne Trauring, aber zeitlich wäre einer Rosenhochzeit bereits möglich gewesen. Meine Lebensgefährtin, die vielen durch ihre selbstständige Tätigkeit in unserer Stadt und darüber hinaus bekannt ist, bringt zwei erwachsene Töchter aus erster Ehe mit.
Meine Wurzeln liegen in Schieder, wo ich auch zur Grundschule ging. Das Abitur absolvierte ich in Blomberg, danach studierte ich Diplom-Finanzwirtschaft. Nach dem Studium leistete ich meinen Grundwehrdienst bei der Bundeswehr ab, bevor ich meine Laufbahn in der Finanzverwaltung begann.
In den vergangenen 29 Jahren – davon 15 Jahre im Außendienst als Prüfer – habe ich in zahlreichen Bereichen gearbeitet, die mir heute einen umfassenden Blick auf Verwaltungsarbeit, wirtschaftliche Zusammenhänge und gesellschaftliche Entwicklungen ermöglichen. Schwerpunkte meiner Tätigkeit waren unter anderem:
· Vollstreckungs- und Insolvenzrecht
· Steuerrecht für gemeinnützige Vereine und Organisationen
· Veranlagung der öffentlichen Hand (Städte und Gemeinden)
· Steuerliche Betreuung von Betrieben – vom Handwerksunternehmen bis zum Konzern
Ich habe in meinem Beruf viele Einblicke erhalten: in funktionierende Strukturen – aber auch in Bereiche, wo es hakt. Genau diese Erfahrungen möchte ich in die Arbeit als Bürgermeister einbringen.
Privat bin ich seit 1980 fest in Schieder verwurzelt und durch Vereinsleben mit allen Ortsteilen verbunden. Ob beim Fußball, Tischtennis, Segeln oder im Schützenwesen – ich kenne unsere Stadt von innen heraus. Meine sportliche Heimat fand ich allerdings in der Leichtathletik.
Seit über 23 Jahren bin ich als ehrenamtlicher Trainer mit B-Lizenz im Leistungssport bei der LG Lippe-Süd aktiv. Ich durfte viele Jugendliche auf ihrem Weg ins Erwachsenenleben begleiten – mit all ihren Herausforderungen, Hoffnungen und Wünschen. Einige Sportler konnte ich sogar bis zu deutschen Meisterschaften oder in den Bundeskader führen.
Zusätzlich war ich über viele Jahre hinweg als Betreuer bei über 40 Jugendfreizeiten für den Kreissportbund Lippe und teilweise für das Jugendamt im Einsatz – sei es in Scharbeutz, auf Norderney oder in Rimini. Eine prägende und wunderschöne Zeit, in der ich viele Jugendliche, “auch aus Schieder-Schwalenberg“ kennenlernen durfte.
Mein Fazit:
Ich kenne unsere Stadt, ihre Menschen und die Themen, die sie bewegen – sowohl beruflich als auch privat. Und ich bin bereit, meine Erfahrung, meine Energie und mein Herzblut in eine gute Zukunft für Schieder-Schwalenberg zu investieren.
Marco Müllers
Bürgermeister für Schieder-Schwalenberg
EINER VON HIER – FÜR EIN STARKES WIR
Parteiunabhängig, bürgernah, engagiert.
